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Modellfamilie
Die Tischfamilie muss sich durch eine große Auswahl an attraktiven, mobilen Staffeltischen in fester Höhe 740 mm auszeichnen und vielseitig einsetzbar sein. Es soll eine große Auswahl an unterschiedlichen Plattengrößen und -formen bestehen, welche mit dem Gestell mit integrierter Klappfunktion auf Rollen kombiniert wird, sodass unterschiedliche Anwendungssituationen abgedeckt werden. Der Staffeltisch soll sich perfekt für multifunktionale Schulungs-, Seminar-, Workshop- und Besprechungsräume eignen.
Gestellsystem

Das Gestell soll aus einem pulverbeschichteten T-Fuß-Gestell mit Fußausleger und Säule bestehen. Die Tischplatte muss durch einen integrierten Klappmechanismus nach oben geschwenkt werden können, sodass sich mehrere Tische platzsparend staffeln lassen. Die Bedienung erfolgt zweihändig über eine Zugstange unterhalb der Tischplatte.
Fußgestell

Die Tische müssen mit 4 feststellbaren Rollen mit 65 mm Höhe ausgestattet sein, die sowohl für weiche als auch für harte Böden geeignet sind. 
· Tischhöhe: 740 mm

· Staffelmaß: Kufenmaß 690/890 mm +185 mm

	Tischtiefe
	700 mm
	750 mm
	800 mm
	900 mm
	1000 mm

	Kufenmaß
	690 mm
	690 mm
	690 mm
	890 mm
	890 mm


Tischplatten

Als Staffeltisch müssen folgende rechteckige Tischplatten zur Verfügung stehen:


· Rechteck: B 1200 x T 700/800 mm, B 1400 x T 700/800 mm, B 1500 x T 750 mm, B 1600 x T 700/800/900/1000 mm, B 1800 x T 700/800/900/1000 mm, B 2000 x T 800/900/1000 mm

· Halbrund: B 1600 x T 800 mm, B 1800 x T 900 mm

· D-Form: B 1400 x T 700 mm, B 1600 x T 800 mm, B 1800 x T 900 mm, B 2000 x T 900 mm

· Bootsform: B 1800 x T 1000 mm, B 2000 x T 1000 mm

· V-Kombination Winkelelement: B 2000 x T 900 mm (Winkel: 170°, Tischtiefe für verkettbare Ansatztische: 800 mm)

Trägermaterial

Als Arbeitsplatten sind 19 mm dicke Dreischicht-Feinspanplatten mit Melaminharzoberfläche oder Furnier vorzuhalten.

Der Einsatz von Dreischicht-Feinspanplatten muss dem Trägermaterial gemäß EN 312-2003 entsprechen.

In Bezug auf Formaldehydemissionen müssen die beschichteten Spanplatten dem Standard E05 nach EN 717-1 entsprechen.
Modellmerkmale

Staffeltisch
Die Platten der Tische sollen mit einem zweihändig bedienbaren Klappbeschlag hochzuklappen sein, so dass der Tisch platzsparend verstaut und gestaffelt werden kann. Hierzu soll die Zugstange des Klappbeschlages mit beiden Händen ganz außen entriegelt und die Tischplatte nach oben gezogen werden. Ist die Tischplatte um 90° geschwenkt, wird diese in aufrechter Position durch Einrasten und anschließendes Loslassen der Zugstange fixiert. Gegen ungewolltes Herunterklappen der Tischplatte muss der Beschlag so ausgestattet sein, dass dieser sowohl in aufrechter als auch heruntergeklappter Position durch Einrasten gesichert ist. Das Staffelmaß darf nicht mehr als 185 mm betragen.

Die effektive Nutzlast eines Tisches muss mindestens 75 kg betragen. 

Bei den rechteckigen Tischen in 1000 mm Tiefe und bei den Tischen mit Halbrund-, D-Form und Bootsform muss die Zugstange des Klappbeschlages so geformt sein, dass diese zur Tischkante hin auskragt und man diese so leichter von der Kante aus greifen und betätigen kann. Alle anderen Tische sind mit einer geraden Zugstange auszustatten.

Verkettung
Optional ist ein schwarzer Kunststoff-Verkettungsbeschlag vorzuhalten, der eine werkzeuglose Verbindung der Tische ermöglicht. 
Die Verkettungspunkte der unterschiedlichen Tischplatten müssen wie folgt verteilt sein:

· Rechtecktische: 4 Verkettungspunkte (2x links, 2x rechts)

· Halbkreis- und D-Form: 2 Verkettungspunkte außen an der geraden Seite

· Bootsform: keine Verkettung möglich

· V-Kombination Winkelelement: 4 Verkettungspunkte (2 je angeschrägtem Winkel)

Für eine nachträgliche Verkettung der Tische müssen Verkettungsbeschläge in entsprechender Anzahl nachbestellt werden können. Die Positionen für die Verkettungsbeschläge sollen bei jedem Tisch serienmäßig vorgekörnt werden.

Knieblenden
Die pendelbare Knieblende muss aus 10 mm allseitig bekantetem Plattenmaterial oder 10 mm PET-Filz bestehen. Knieblenden sollen optional wählbar sein und können an allen Rechtecktischen montiert werden. Beim Hochklappen der Tischplatte, muss die Blende nach unten schwingen, so dass der Tisch auch mit der Knieblende einfach gestaffelt werden kann. Die Halterung für die Knieblende wird unter dem Tisch mittels Schrauben befestigt. Bis zu einer Tischbreite von 1790 mm werden 2 Halterungen eingesetzt. Ab einer Breite von 1800 mm hängt die Blende an 3 Halterungen. Die Bohrungen dafür müssen bei jedem Tisch vorgekörnt sein, so dass auch eine nachträgliche Montage möglich ist. 

Elektrifizierung
Horizontale Kabelführung

Das rote, 5 m lange Netzzuleitungskabel soll an einer der beiden kurzen Tischseiten mit dem bereits vorhandenen Verbindungskabel über eine Steckverbindung zusammengesteckt werden. Dies muss bei jedem der Tische möglich sein. Das Kabel in der Farbe Rot soll für mehr Aufmerksamkeit sorgen und so die Stolpergefahr verringern. 

Sollen mehrere Tische miteinander verbunden und in Reihe verkabelt werden, müssen beide Spiralkabel an den jeweiligen Tischseiten aus ihrer Kunststoffhalterung gezogen und miteinander verbunden werden. Auch diese müssen eine passende Steckverbindung mit Zugentlastung aufweisen. 
Wird der Staffeltisch hochgeklappt und verschoben, muss vorher die Verkabelung aller Tische gelöst werden. Es müssen seitliche Haken vorhanden sein, an denen die roten Netzzuleitungskabel aufgehängt und gesichert werden können, damit diese beim Verschieben nicht stören. 

Oberflächen
Gestellteile

Die Tischgestelle und farblich passenden Fußausleger aus Stahl sind mit lösemittelfreien, umweltschonenden Pulverbeschichtungen zu versehen. Der Tragrahmen sowie der Klappmechanismus sind in den Ausführungen purweiß und schwarz vorzuhalten.
Tischplatten

Die Tischplatten sind in folgenden Ausführungen vorzuhalten:

19 mm Dreischicht-Feinspanplatte: 

· Melaminharzbeschichtung in Uni-Oberfläche oder verschiedenen Holzdekoren (Oberfläche nach EN 14322), allseitig mit PP-Laserkante in Plattenfarbe.
· soft touch Oberfläche in matter Optik und mit angenehm haptischer Eigenschaft, allseitig mit einer 1 mm ABS-Kante in Plattenfarbe. Der Arbeitstisch mit der soft touch Tischplatte erfüllt nicht die Anforderungen für ein GS-Zertifikat nach DIN-Fachbericht 147, da der dafür vorgegebene 3 mm Radius der Kante nicht eingehalten wird. 
· Echtholzoberfläche, furniert mit hochwertigen Furnieren, Seitenkanten mit Furnieranleimer, Oberfläche mit hochwertigem und widerstandsfähigen Zwei-Komponenten-Polyurethanlack auf Wasserbasis.
Kabelwanne:

· Serienmäßig: purweiß 

· Optional: schwarz

Knieblenden:

· Serienmäßig: ohne 

· Optional: 

· Melamin

· Likewood

· B1

· soft touch

· Furnier I, II, III

· PET-Filz

Verpackung

Ein geringes Transportvolumen wird durch teilzerlegte Lieferung sichergestellt. 
Qualität & Ökologie

Das Tischprogramm ist nach auszugsweise berücksichtigten Normen in Abhängigkeit der Variante zu konzipieren:

· Zertifikat geprüfte Sicherheit

· Zertifikat Greenguard

· Zertifikat Blauer Engel

· DIN EN 15372

· PAK-Nachweise für relevante Bauteile

· Zertifikat Quality Office

· Zertifikat AGR

· Schadstoffgeprüft

· PEFC-Zertifizierung für Holzkomponenten

· Ökobilanz nach DIN EN 15804

Die Prozesse zur Herstellung der Produkte sind nach folgenden Normen zu zertifizieren:

· DIN ISO 14001 Umweltmanagement 

· DIN ISO 9001 Qualitätsmanagement

· DIN ISO 50001 Energiemanagement

· DIN ISO 45001 Arbeitssicherheit
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